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Brief an die Mitglieder 

Liebe Mitglieder,

der letzte Sommer war für uns alle eine große Herausforderung. In Tokyo erbarmungs-
los heiß und überall, wo wir auch waren, voller Unwägbarkeiten. Und dennoch war 
die Situation in den Ländern, in denen die allermeisten unserer Mitglieder leben, noch 
komfortabel verglichen mit der Situation in den USA, in Südamerika, Indien oder auch 
in einigen europäischen Ländern wie Frankreich und Spanien. Was der Winter bringt, 
wenn die Menschen wieder mehr in geschlossenen Räumen zusammenrücken, bleibt 
abzuwarten; zumindest so lange, bis Impfstoffe oder wenigstens gute Medikamente ge-
gen die Folgen einer Covid-19-Infektion gefunden und erprobt sind. 

In der OAG versuchen wir, das Beste aus der Situation zu machen. Online-Veranstal-
tungen sind zwar besser als gar keine Veranstaltungen, aber am besten ist es doch, ein-
ander wieder sehen und sich zu Veranstaltungen treffen zu können. Natürlich geht das 
nur, wenn wir uns streng an alle Auflagen halten, die uns auch bisher schon durch die 
Pandemie begleitet haben: Abstand halten, Verzicht auf das Händeschütteln, Hygiene, 
Masken, Hinterlegung der Kontaktdaten. Aus diesem Grund werden unsere Veranstal-
tungen bis auf Weiteres in der Regel im Saal des OAG-Hauses stattfinden, nur in weni-
gen Ausnahmefällen weichen wir auf die Bibliothek aus. Die Teilnehmerzahl wird bei 
allen Veranstaltungen begrenzt sein, damit die Einhaltung der geforderten Abstände 
auch gewährleistet ist. Deshalb bitten wir Sie, die Veranstaltungshinweise genau zu le-
sen und sich gegebenenfalls anzumelden, damit wir einen Überblick über die Zahl der 
Teilnehmer haben. Die Alternative wäre, Sie an der Tür noch abzuweisen, wenn der 
Saal zu voll wird, aber das möchten wir natürlich vermeiden. 

In diesem Zusammenhang bitten wir auch um Verständnis dafür, dass unser Veranstal-
tungskalender in den nächsten Monaten noch Lücken aufweisen wird, denn der Saal 
steht uns nicht in jeder Woche zur Verfügung und unsere Referenten sind in jedem Fall 
darauf angewiesen, überhaupt anreisen zu können. Sofern sie nicht aus Kantō kommen, 
wird das vermutlich nicht immer möglich oder geboten sein. 

Zum Ausgleich werden wir einen Teil unseres Programms ins Freie verlegen und Spa-
ziergänge zu besonderen Sehenswürdigkeiten anbieten. Sie ersetzen in der nächsten 
Zeit die klassischen Exkursionen, deren Ziele ja meist geschlossene Räume waren. Au-
ßerdem wird es bald wieder eine OAG-Herbstwanderung geben. Die Einzelheiten ent-
nehmen Sie bitte wie immer unserem Veranstaltungsprogramm und gegebenfalls aktu-
ellen Veranstaltungshinweisen per Email. Wir werden uns in diesem Winter jedenfalls 
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ganz intensiv in der Kunst der Improvisation üben und gern auch Vorschläge von Ihrer 
Seite aufnehmen. Bitte wenden Sie sich gegebenenfalls mit Ihren Ideen und Tipps an 
das OAG-Büro! 

Trotz aller Unwägbarkeiten freue ich mich darauf, Sie in diesem Herbst und Winter 
wieder in der OAG begrüßen zu dürfen. Wir lassen uns nicht unterkriegen!

Bleiben Sie ebenfalls gesund und zuversichtlich!

Mit herzlichen Grüßen

Ihre

Karin Yamaguchi

Ziele der am 24.10.  
geplanten Exkursion:  
oben: Eingang zum Buaisō 
unten: Detail des Yakushi-dō 
im Yakushi’ike-Park


